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Amtlicher Teil — Partie offleieiie

Abfanden gekommene Werttitel — Tita disparus — Titoli narrl
- r Der Amtsge'richtsstattlialter von Solothurn-Lebern. hat unterm 5.

August 1913 über nachfolgende vermisste Titel die Amortisation ausgesprochen: ti
7 Interimisscheine,* Nr. 585—59-1;i äUFr: 1000, des -.4%.% Anleihens der
Gesellschaft des .Aare-: und Emmenkähals in Solothuru. Gläubiger ist voni)
Enist und Cie.jr Banquiers in Bern.' ' U» "J * u(W

tfii L' -''Al-Für den Amlsgcrichlsschreiber von Solothurn-Lebern
>r cq tCiCl .n.,70, .tsi r.- Arnold"Ailemanni' -W W *^

Es wird vermisst: Kaufschüldversicherungsbrief de Fr. 13,000, Nr. 1502;
heutige Kreditorin: Frau Wwe. Anna Geisser-Müller, Langgasse; Debitor:
Philipp Hossmann, Hotel Ochsen, Rheineck.

Der allfällige Inhaber dieses Titels wird änmit drittmals aufgefordert, pseine Rechtsansprüche auf denselben, unter Vorweisung der Urkunde, bis'r|
zum 20. Dezember 1913, bei Vermeidung des Verlustes*derselben,, bei
unterfertigter Amtsstelle anzumelden, ansonst die Amortisation' des Titels
verfügt würde. u:, (W 231)

St. Margreth'en den 14. August 1913% «

i, Bezirksgericht Unterrhelnfal.'

Dans fson- udience d^ce-jour, "le""president du ' triBünallclü jdisföct •

d'Orbe..a r6voqufe-sön pronönce au 4 aoüt 1913, .epnportant nomination au
dütenteur iticööMü des actions au porteur, 'ÄP9'!" ä 4," de ia Soci6t6 Suisse
de Clemat6ite, ä Vallörbe, d'ävoir ä prddüilfe^ces titres au greffe du
tribunal dans, un dülai de trois ans. xi t*a. v^rrLes titres voids ayantr dte retrouvds, l'opposition, dont leur vente etait

(W 229)

IA ,t.?f - iV- ii'v _

Le president -du tribunal: -J. Deriaz.
Le greffier: 1 H. Giroud, notaire.

—-H- f. jfer

frappde, est levde.
1 O r b et le <13 aoüt. 1913.

- - -V*. T

I

Par julemeÄt du 11 aoüt 1913, lc tribunal de premiere instance de
Geneve, a TronoIlc® Fannulation de la! police d'assurance sur la vie,
portant le n° 13371 (assurance du capital en cas de vie avec contre-
assurance), au capital de fr. 10,000, souscrite, le 28 avril 1898, - par Charles-
Gabriel Archinard, auprds de la compagnie «La Genevoise», ayant son
sidge ä Geneve. ' (W 230)

Dumarest, greffier.

f — eommeree —

I. Hauptregister —„I. Registre principal '— I. Registro principale
Zürich —Zürich — Zvrigo» -

Berichtigende Ergänzung. Durch die'Löschung der Firma Josef Rosenau,
junior, Schweizerisches Maschinenhaus in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 197
vom 5. August 1913, pag. 1433), wird die bestehende Firma Josef Rosenau,
junior in Zürich 1 (S. H.A.B. Nr. 187 vom 23. Juli 1912, pag.! 1345),
Zweigniederlassung der offenen Handelsgesellschaft in Frankfurt
a. M., in keiner Weise berührt. Die «letztere Firma besteht in
unveränderter Weise weiter.

1913. 13. August. Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher Wyss
& Cie. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 225 vom "4. September 1912, pag. 1575).
Der Vcrwaltungsrat hat zwei weitere Kollektivprokuren erteilt an Dr.
Huldreich Keller, Oberingenieur, von Ar.bon (Thiirgau), und Dr. Hermann
Korrodi, Direktionssekretär, von Zürich, beide in Zürich 6. jg:

Spezereien, etc. etc. — 13. August. Inhaber der Firma Albert
Studer in Affoltern a. A. ist Albert Studer, von Maschwanden, in Affoltern
a. A. Spezerei-, Mercerie-, Manufakturwaren-, Schirm- und Huthandlung.
An der Zürcherstrasse. ^ -y " T.Kolonialwaren und Wein. — 13. August. Die Firma Willi
& Co. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar 1913, pag. 179),
unbeschränkt haftende Gesellschafterin: Anna Willi, geb. Gossweiler; Kom-
manditär: Julius Willi, und damit die Prokuren Franz Josef Willi und
Heinrich Pfister, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft
erloschen. i ' 4 t n ' k

Franz Josef Willi, von Altwies (Luzern), in Zürich 2,o.ünd Julius
Willi, von "Ältwies, in Zürich 1, haben ühter der ühveräriderteri Firma
Willi & Co. in Zürich 2 eine^KommanditgeSellschaft eingegangen, welche
am 1. Juli 1913 ihren Anfang nähm und die Aktiven" und Passiven Ider
erloschenen gleichnamigen Firma: übernimmt. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Franz Josef Willi, ünd KÖmmahdifär ist Julius Willi
mit dem Betrage von Fr. 5000 (fünftausend Franken). "Agentur und Kbmimis-

sion in Kolonialwaren und Wein, en gros. Alpenquai 20. Die Firma erteilt '
Pröküira an Heinrich Pfister, von Wettswil ä. A., in Kilchberg b. Z. r.

Schreinerei. — 13. August. Inhaber der Firma Hch. Winkler in •

AdliswiTist Heinrich tWinkler, von Worndorf (Baden), in Adliswil. Mech.
Bäü- und Möbelschreinereirund Glaserei. An der Kilchbergstrasse. II

Hoch- und Tiefbau, etc. :— 13. August. In der Firmaw
Saeuberlin & Co., vorm. Sander & Co. in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 202v
vom 9. August 1913, pag, 1463): ist die Prokura von Rudolf Merz erloschen.

13. August. Konsum-Verein Grafstall-Kemptthal & Umgebung in Graf-
stall-Lindau (S. H; A. B. Nr. 154 vom 17. Juni 1913, pag. 1117). An'
die vakante Stelle in der Verwaltungskommission wurde als Beisitzer
"gewählt: -Gottlieb ; Metzger, von Eschenz (Thurgau),'in Kempttal-Liridau."
Dagobert Hasler,'' bisher Beisitzer, wurde als Kassier gewählt und es list '
demselben Einzelunterschrift erteilt. cv~

I n g eni eurbureau, e 1 e k t. An lagen.1— 13. August. Diej
unter der,Firma Grob & Keller, vorm. Maag & Ott-in Zürich 1 (S. H. A.'B.
Nr.'30 vom G. Februar 1913, pag. 205) eingetragene 'Kollektivgesellschaft,7»
Gesellschafter:'Max Grob und Tneophil Keller, hat sich aufgelöst. H

' Max Grob, von Degersheim und St. Gallen, in Zürich 8, Theophil
Keller, von Glattfelden, in Zürich 6, ab 1. Oktober 1913 in Zürich 2, ünd 1

Bernhard Kuhn, von Winterthur und Wildhaus (St. Gallen), in Zürich 6,
ab 1.' Oktober 1913 in Zürich 2, haben unter der Firma Grob, Keller & Co. \
in Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen,' welche am 1. August /
1913 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der aufgelösten (T

Kollcktivgesellschaft übernimmt. Ingenieurbureau und Unternehmung
elektrischer Anlagen. Neumühlequai 10, Kaspar Escherhaus. > -

' Spezereien, Eisenwaren. — 14. August! Die Firma Johann
Heinrich Jucker-Kägi in Bauma (S. H. A. B. vom 21. -Mai 1883, pag. 581)?w
Spezerei- und Eisenwarenhandlung, ist -infolge Verkaufs des Geschäftes t

erloschen. jut-- 0 .M
14. August. Unter der, Firma Braunviehzucht-Genpssensehaft Ottenbäch ^

hat sich mit Sitz in .Ottenbach am 26. Februar 1913 eine Genossenschaft 1

[gebildet, welche die Veredlung und Vervollkommnung der Braunviehrasse *
>.züm Zwecke hat; Nach der Konstituiertinig der Genossenschaft EintreteÄle1^
habeft eine Eintrittsgebühr zu entrichten, deren Höhe sich nach dem Gfe-
nossenschäftsvermögen richtet und'von derGenfer&lversammlung festgesetzt''
wird. Der "Eintritt erfolgt auf schriftliche'ÄhhifiJdung hin, durch UntÄN '
Zeichnung der Statuten und durch Aufnahmebesdirtuss der Generalversamih-
lung. Der Austritt erfolgt auf schriftliche,^ rmßdestens dreimonatlicHe"^
Kündigung auf Schluss des Rechnungs- (Kalender-)Jahres, durch Ausschluss
und Hinschied des Genossenschafters. Der direkte Nachkomme eines durch
Tod ausgeschiedenen Mitgliedes, welcher de&eh Gut zum Betrieb über-v
nimmt, tritt in die Rechte und Pflichten 'des. verstorbenen Genossen-s
schafters ein. Austretende Mitglieder haben keinerlei Anspruch am
Genossenschaftsvermögen, haben aber als Austrittsgeld dasjenige Betreffnis zu be-a
zahlen, welches dem Betrag des allfälligen Passivüberschusses, geteilt durcli
die Zahl der Genossenschafter, gleichkommt. Für > die Eintragung jedes.
Stückes Vieh in das Zuchtregister haben die Mitglieder Fr. 1 zu entrichten t

und als Jahresbeitrag Fr. 3 für jedes weibliche Zuchttier. Für die Ver-'
bindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschäfts-
vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür ist
aüsgeschlossen. Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe l
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von fünf •

Mitgliedern und die Kontrollstelle." Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen der Präsident und der Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Davidl
Leutert, Präsident; Emil Leutert-Funk,1 Vizepräsident; Jakob Berli, Aktuar
und Züchtbuchführer; Heinrich Gut-Heller, Quästor, und Heinrich Berli-
Nievergelt, Beisitzer; alle von und in Ottenbach. irf.

Roh ba um wolle. — 14. August. Die unter der Firma Sigg & Co-"1

in rZürich 1 (S. H. A. B. Nr. 306 vom 13. Dezember 1911, pag. 2058)
eingetragene,Kommanditgesellschaft, unbeschränkt haftende Gesellschafter:1
Gottfried Sigg-Neeser ünd Harry Sigg; Kommänditäre: Albert Sigg und1
Carl Suter-Sigg, und Prokurist: Armin Peter, hat sich aufgelöst. ' 11

Gottfried Sigg-Neeser, von, Trüllikon, in Zürich 8, und Harry Sigg,
-von Trüllikon, in Zürich 7, haben unter der ünveränderten Firma Sigg

Co. in. Zürich 1 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. August 1913; ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der'
aufgelösten-Kommanditgesellschaft übernimmt. Die Firma erteilt Prokura
an Armin Peter, von Neftenbach, in Zürich 7. Agentur/in Rohbaumwolle.

'Werdmühleplatz 1.
^

14. August. Konsumverein Wetzikon-Hinwil und Umgebung in Wetzikon!
(S. H. A. B. Nr. 314 vom 16. Dezember 1912, pag. 2177). An Stelle von
Albert Walser wurde als Beisitzer gewählt: Fridolin Stoeri, von Hätzingen
(Glarus), in Bäretswil. •: ;< lirlAussteuern. — 14. August. Die (Firma S. Lippmann in Zürich 1[
(S. H. A. B. Nr. 227 vom 25. Oktober 1893, pag. 924), Aussteuergeschäft,
ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.

'' Konfektion. — 14. August.1 uInhäber Tder Firma Emil Wyler inr
Zürich 1 ist Emil Wyler,' von'Endingen1 (Aargau), in Zürich 1. Herren-'
und Damenkonfektion. Usteristrassc i9. " '

r
> -IW

14! Aügüst. Unter, der Firma, Terrain-' &'Bau-Genossenschaft «Merkur»
hat sich mit Sitz in Wetzikon ani 16. jülin1913 eine'Genosseiisch'aft
gebildet, welche im besonde^n den Erwerb.j die' Bebauung ünd Veräusse-^
rung von Liegenschaften und. Üen Abscj^lüss aller damit im Züsamrnenhang
stehenden Geschäfte zum Zwecke hat und jm allgemeinen Handelsgeschäfte
jeder Art in ihren Geschäftskreis, einbeziehen kann. Der Eintritt'erfolgt
auf ^schriftliche Anmeldung hin^dürch Aufnahmebeschluss des Vorstandes.



Jedes Mitglied hat mindestens einen Anteilschein von Fr. 100 oder Fr. 500
zu zeichnen, und nach Beschluss des Vorstandes einzuzahlen. Die Zahl der
Anteilscheine von.Fr. 100 und Fr. 500 ist. unbeschränkt. Die Anteilscheine
lauten auf- den Namen und können beliebig veräussert werden. Mit der
Veräusserung der Anteilscheine' erlischt die Mitgliedschaft und damit jeder
Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Als Rechnungsjahr gilt das
Kalenderjahr. Von dem nach Abzug der Verwaltungskosten, Abschreibungen,

Passivzinsen, Steuern, etc. sich ergebenden Reingewinn erhalten
6 % die Genossenschafter im Verhältnis ihres Anteils am Geuossenschaftsvermögen.

Der Rest steht zur Verfügung der Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;

jede persönliche Haftbarkeit hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und die
Kontrollstelle. Die Zahl der Vorstandsmitglieder setzt die Generalversammlung

.fest.,. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft führt der Präsident
kollektiv mit' einem der Vorstandsmitglieder oder falls ein Delegierter
bestellt ist, dieser Delegierte kollektiv .mit dem Präsidenten oder einem
andern Vorstandsmitglied. Der Vorstand besteht aus Dr. Gustav Deuss,
von und in Zürich, Präsident; Gottfried Laetsch, a. Notar, von Wald und
Wetzikon, in Wetzikon, Vizepräsident, und Albert Stumpf-Bechtel, von
und in Basel, Delegierter. Geschäftslokal: Wohnung von a. Notar G. Laetsch
in Unter-Wetzikon.

Baugeschäft, etc. — 14. August. Die Firma M. Koch-Eble in
Egg (S. H. A. B. Nr. 20 vom 25. Januar 1908, pag. 130) hat ihr Domizil
und. den Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen nach Bassersdorf
verlegt.

Kokosbutter. — 14. August. Die Firma Alfred Krebser-Oechsll in
Albisrieden (S. H. A. B. Nr. 8 vom 12. Januar 1909, pag. 49),
Fabrikation von Kokosbutter, ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

14. August. A.-G. Höllosch-Grotteu Muotathal in S e e b a c h (S. H. A. B.
Nr. 179 vom 15. Juli 1909, pag. 1265). Die Unterschrift von Dr. jur,.
Emil Inderbitzin ist erloschen. An dessen Stelle wurde als Präsident des
Verwaltungsrates gewählt: Direktor Paul Thiriet in Seebach. Derselbe
führt die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Gesellschaft.

Buchhandlung, Buchdruckerei, etc. — 14. August. In
der Kommanditgesellschaft uuter der Firma Schulthess & Co. in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 279 vom 11. November 1907, pag. 1929) hat die Kom-
manditärin Witwe Mathilde Schulthess, geb. Meyer, ihre Einlage auf den
Betrag won Fr. 1000 (eintausend Franken) reduziert.

Schreinerei. — 14. August. Die Firma L. Mandelz-Muntwyler in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 314 vom 16. Dezember 1912, pag. 2177)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Z ü r i c h 4, Werdgartengässchen 13.
Die Inhaberin, und der Prokurist wohnen in Zürich 3.

14. August. Dolderbahn-Actlengesellschaft in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 183 vom 14. Juli 1910, pag. 1289). In ihrer Generalversammlung vom
18. April 1913 haben die Aktionäre eine Revision des Art 12, Ziff. 4, 6
und 8 ihrer Statuten beschlossen, wodurch die bisher publizierten
Bestimmungen eine Aenderung nicht erfahren. Dieser Statutenrevision ist am
14. Juni 1913 die bundesrätliche Genehmigung erteilt worden. Adolf
Schulthess ist als Präsident des Verwaltungsrates zurückgetreten. Zeich-
nungsberechtigte Verwältungsratsmitglieder sind nunmehr: Heinrich
Vontobel, Präsident, bisher Vizepräsident; Max Schoop, Vizepräsident; Adolf
Schulthess, Carl Jakob Ott-Morf und Carl Wehrli-Thielen; alle in Zürich 7.
Der Präsident oder Vizepräsident des Verwaltungsrates zeichnen mit dem
Geschäftsführer oder auch jeder dieser drei mit einem der übrigen, zeich- *

nungsbercchtigten Verwaltungsratsmitglieder kollektiv.

Ii«* — Berne — Berna

Bureau. Bern
1913. 13. August. Unter dem Namen Feldschützengesellschaft

Niederwangen gründet sich mit Sitz in Niederwangen, Gemeinde Köniz,
ein Verein, welcher die Hebung und Förderung des Schiesswesens, die
Heranbildung seiner Mitglieder zu tüchtigen Schützen in Stand und Feld,
sowie die Pflege der Kameradschaft zum Zwecke hat. Die Gesellschaft
bildet eine Sektion des Schweizerischen Schützenvereins und des Bernischen
Kantonal-Schiitzenvereins. Die Statuten sind am 26. April 1913 festgestellt
und unterzeichnet worden. Die Gesellschaft besteht aus Aktivmitgliedern,
Ehrenmitgliedern und'Veteranen. Für. die Verbindlichkeiten der Gesellschaft

haften sowohl das Gesellschaftsvermögen wie die sämtlichen
Mitglieder solidarisch. In die Gesellschaft werden aufgenommen: a. Jeder
militärpflichtige Schweizerbürger; ,b. jeder Nicht-Militär, in bürgerlichen
Rechten und Ehren stehender Schweizerbürger, der das 16. Altersjahr
zurückgelegt hat. Die Mitgliedschaft wird erworben durch schriftliche oder
mündliche Anmeldung bei einem Vorstandsmitgliede und Aufnahme durch
Beschluss der ordentlichen Frühjahrshauptversammlung. Ueber Aufnahmsgesuche,

die nach der ordentlichen FrühjahrshauptVersammlung einlangerij
entscheidet der Vorstand, Die Jahresbeiträge und der Extrabeitrag werden,
durch die Hauptversammlung festgesetzt. Die Aktivmitgliedschaft erlischt
durch Austritt, Verlust der bürgerlichen Ehrenfähigkeit infolge
strafgerichtlichen Urteils, Ausschluss" und Streichung vbn der Mitgliedschaft.
Der Austritt muss dem Präsidenten, schriftlich angezeigt werden und. kann
nur auf Jahresende, erfolgend Personen, die sich in hervorragender Weise
um die Gesellschaft verdient gemacht haben, kann die Enrenmitglied-
schaft verliehen werden. Wer der Gesellschaft 25 Jahre' lang als
Aktivmitglied ängehört hat, "wird zum Veteran erhöben. Ehrenmitglieder und
Veteranen haben keine Jahresbeiträge zu leisten. Die Organe des Vereins
sind: 1) Die ordentliche Hauptversammlung; 2) die ausserordentliche
Hauptversammlung; 3) der Vorstand, bestehend aus 7 Mitgliedern; 4) zwei
Rechnungsrevisoren. Der Präsident und der I. Sekretär, bezw. deren
Stellvertreter führen durch Kollektivzeichriung die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Gesellschaft. Die Hauptversammlung vom 26. April 1913
hat folgende Vorstandswahlen getroffen: Präsident:' Samuel Liechti, von
Signau, ' Gärtner im Wangenbrüggli, Gemeinde Köniz; Vizepräsident:
Alexander Spycher, von Köniz, Landwirt in Herzwil daselbst; I. Sekretär:
Fritz König, von Deisswil, Monteur in Niederwangen; Gemeinde Köniz;
II. Sekretär: Christian Bieri, vpn Schangnau, Magaziner in Bümplifc.

* • '/'.!•Bureau Wangen
Tabak - und Z i ga r r en f a b r i k etc.— 13. August. Die Firma

E. Jaissli in'Niederbipp, Tabak- und. Zigarrenfabrikation und Spezereihand-.:
lung (S. H- A. B. Nr. 99 vom 21. April 1909), ist infolge Todes der
Inhaberin Frau Elisabeth Jaissli, geb. Ryf, Ehefrau des Eihil Jaissli, von
und, wohnhaft gewesen in' Niederbipp, erloschen. Aktiven.'und Passiven
gehen.über .gn die Firma «Gebr. Jaissli». r 1

Inhgber der Firma Gebr. Jaissli in Niederbipp, Kollektivgesellschaft,
beginnend mit der Eintragung, ins Handelsregister, sind Jonann Emil
.Jaissli und. Johann, Ernst JaisSli, von uhd wohnhaft in Niederbipp. Diese "

Firma übernimmt Aktiven, uhd Passiven der erloschenen Firma«E, Jaissli».
Tabak- und Zigä'rrenfabrikation und Spezereihändlüng. Wydenstrasse Nri l38.

Tessin — Tessin — Ticino
Uf/icio di Lugano

Commestibili. — 1913. 13 agostq. Titolare dclla ditta Trezzinl
Luiglna, in. Lugano, 0 Luigina Trezzini, nata Lambertoni, di Sessa, domi-
ciliata in Lugano. Commestibili.

Waadt — Yand — Yand
Bureau de Paycrne

1913. 12aoüt. La liquidation]de la Soci6t£ des entrepreneurs de ma(onuerie,
clmentage, gypserie et pelnture' de la Valine de la Broye en liquidation, ä
Payernc, 6tant terminee (F. o. s. du c. des 7 juin. 1907,- n° 145, page 1019,
et 3 janvier'1913, ri° 1, page 2), cette raison est radiee.

13 aoüt. La societö anonyme Menulserle mgcanlque, Payerne, ä Paycrne
(F. o. s. du c. du 6 jänvier 1904, n° 3, page 10), a £t£ döclaree dissoute
par decision de Tassemblöe generale des actionnaires en date du 22 mai
1913. La liquidation 6tant termin6e, cette raison est. radiec.

Bureau de Vevey

Agence de passage, etc. — 12 aoüt. La maison H. Meiss et Cle.,
Succursale de Montreux, dont le siege principal est ä Zurich 1, avec suc-
cursale ä Montreux, Le C h ä t e 1 a r d (F. 0. s. du c. du 5 aoüt 1907,
n° 95, page 1386)j a cesse d'exister ensuite de la reprise des affaires de la
societe en nom collectif «H. Meiss et Cie.», par la sociOte anonyme
« Aktiengesellschaft Meiss & Co., Schweizerische Reise-Agentur «Lloyd»,
dönt le siege est ä Zurich, avec succursale ä Montreux, Le Chätelard. En
consequence, la raison.«H. Meiss et Cie., Succursale de Montreux», est
radiee au registre du commerce, bureau .de Vevey.

beni matrimonii

Thnrgan — Thorgovie — Thurgovla
1913. 14. August. Die Eheleute Harald Smith, Architekt, und Brnn-

hilde Smith, geb.' Kind, von Christiania (Norwegen), in Diessenhofen,
haben durch Vertrag vom 22. März 1913 im Sinne des Art. 241 Z. G. B.
Gütertrennung vereinbart. Der Ehemann ist Teilhaber der
Kollektivgesellschaft unter der Firma «Harald & Hj. Smith» in Diessenhofen, welche
eine Zweigniederlassung in St. Moritz besitzt (S, H. A. B. Nr. 127 vom
18. Mai 1912, pag. 900, und Nr. 289 vom 18. November 1912, pag. 2011).

Commerce des döchets d'or et d'argent
En execution de la lbi föderale du 17 juin 1886 sur le commerce des

dechets d'or et d'argent, le döpartement soussigne a delivre le registre
prescrit ä l'art. 1er de la loi, ä MM. Leuba Frtres, fabrique de boites de
mpntres d'or, ä Renan (Jura: bernois). • " 1

(V 33)
Berne, le 14 aoüt 1913.

Departement federal des finances,
Burean des matitres d'or et d'argent.

Nichtamtlicher Teil — Partie non oflicielie
Wpebenanswelse der Schweizerischen Nationalbank und anderer Banken

Situations heMamadalres de la Banqne Nationale Salsse et d'aatres Banqoes

Dattun
Data

7. Tin.

1918:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
19R:
1910:

191*4
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

1918:
1912:
1911:
1910:

Ittea-Umlai!
OtraOatUm
de* bilUtt

etallbestaa«.
Encaiete

mdtüUque
rerteteallle

Bire- aa«
teakard Oefctreefcaaagea

SmUttmmUOompta de vir*-
wuuUetd.difdU

h fr. 1(00 (1 *k.== Ir. 1.2S, 1 *C—Fr. 25,1M. Fr. 3.01,1 fr. Ir. !.(£, 1 f=fr.5)li fr. 1M0

Sckwelzerltcbe Nationalbank:
272,322 196,647

• 272,536 183,282
255,185 178,005
253,875 169,245

Banqwe Nationale Sttüte:
95,805 16,337

105,973 16,520
102,299 9,346
107,087 8,588,

Bolgleche Nationalbank: — Bangtet Nationalt dt Belgiqnt:
986,505 805,610 695,882 83,506
927,714 269,410 646,640 95,324
865,758 250,924 584,841 99,619
808,809 195,Ol* 615,704 75,767

Bank.von,Frankreich : — Bangtet Ja. France:
5,510,465

*
4,008,364 1,502,600 754,462

5,117,924 4,095,638 1,078,782 686,528
5,046,0.45 4,019,228 1,014,020 644,824
5,202,833 4,244,793' 1,125,663 547,347-

Bark voa Eagland: — Bangtet d'Angltterre:
748,904 975,336 993,622 —
749,695 992,296 1,189,901 —
761,594 991,873 1,Q87,377, —
726,462 975,419 1,161,503 —

Baotscke Ralehabaak: — Bangtet Imperiale Aüemandt;
2,846,802 1,776,004 1,163,827 85,589
2,095,926 1,586,446 1,251,506 86,711
1,983,646 1,464,551 1,109,521 74,002
1,961,826 1,307,864 1,114,306' 92^09

Nlederlladlscba Bank:
638,614
603,515
596,596,
565,535,

r 323,266
821,746
334,933
280,007

Bangtet de* Payt-Bat:
149,511 169,164
167,589 156,878
152,066 144,307
121,871 174,635

49,119
46,185
17,249
19,160

116,647
101,292
87,312
94,911

1,045,62*
999,577
826,495
831,771

1,229,324
1,441,679
1,278,041
1,420,309-

731,125
779,376.
686,029.
637,815

6,017
7,690.

10,34p
6,934

1918:
1912:
1911:
1910:,

TOTAL

Oeatarraiehiseh-Uagarlsclia Baak:

2,400,679 1,544,626
2,348,629.' 1,608,212
2,338,085 1,7.18,228
2,211,435 1,718,038

Bangtee Anttro-Hongroite;
948,462 245,680""

''
242,459

961,755 140,557, 237,823
816^249 66,834 190,733
716,659.. 69,400; 183,078

1916:12,898,791 9,126,758 5,549,709 1,854,788 8,420,815
1612: 12,115,989 9,052,030 5,397,146 1,182,518 3,613,622
1911: 11,846,909 8,957,742 4,816,378 1,038,932 3,096,199
1010; 11,720,776 8,890,884: 4,962,793 968,546. 3,193,478

Naa(-Yerk: Aeeoejated Baak«,
1918:. 288,600/ 2,147,700 9^89,QOQ,
1012: 226,850 2,263,150 10,200,000

i 1011: 238,650. 2,179,000 9,954,000A
191g: 241,850; 1,783,600 6,040,000'

8,801,550
9,638,500^
9,208,500,.
6,153,000
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Schweizerische Landesaussteilung in Bern, 1914. Hat man auch bei der^
dritten schweizerischen Landesausstellung mit vollem Bedacht und aus
guten Gründen an der einfachen Bezeichnung Landesausstellung festgehalten,
bestärkt durch den offensichtlichen Gegensatz zwischen dem volltönenden
Titel und der nüchternen Darstellung, den so manehe internationale Schau
der letzten Zeit enthüllte, so darf. immerhin auf eine Reihe von Umständen
hingewiesen werden, die verbürgen, dass die schweizerische
Landesausstellung in Bern 1914 nicht nur ein historisches Dokument regionaler
Betätigung auf allen Gebieten des Lebens, sondern auch eine Fördererin
internationaler Beziehungen, ein vollwertiges Glied im Gefüge der
Weltwirtschaft und des Austausches geistiger Güter sein wird.

Schon der Umstand, dass die Schweiz in der Hauptsache für den
Export produziert, legt den Gedanken nahe, dass eine Ausstellung
schweizerischer Produkte gerade für den Besucher aus fremden Ländern von
hohem Interesse sein muss. Auch die Lage der Ausstellung spricht dafür,
dass der reiche Strom von Fremden, der sich alljährlich an den Berner-
Alpen staut, die willkommene Gelegenheit, Belehrung in angenehmer Form
zu finden, benutzen und sich gerne einführen lassen wird in alle^die^
Zweige schweizerischen Wirtschafts- und Soziallebens, die auf der Aus-1
Stellung vertreten sind. 1) >;

Nicht zu Unrecht ist die Schweiz, als Drehscheibe Europas angesprochen
worden, da sie der Schnittpunkt einer Reihe sehr wichtiger internationaler
Schienenstränge ist. Durch die vor kurzem eröffnete Lötsehbergbahn ist
ein weiterer unmittelbarer Zugang von den Zentren europäischen Verkehrs
zur Ausstellungsstadt und den Bergriesen, in deren Abglanz sie sich
spiegelt, geschaffen, worden.

In Würdigung dieser Tatsachen haben bereits, eine Reihe grosser
internationaler Kongresse ihre Tagung auf nächstes Jahr in Zusammenhang mit
der* schweizerischen Landesausstellung in Bern vorgesehen.

Glaubte man mit Rücksicht auf grändliehe Arbeit, es bei einer nationalen

Ausstellung bewenden lassen zu müssen, so war andererseits von
vornherein klar, dass man bei der verhältnismässig geringen Ausdehnung
der Schweiz sehr wohl hoffen durfte, eine Landesausstellung im wahrsten
Sinne des Wortes zu verwirklichen.

Es konnte von der bei internationalen Ausstellungen und bei Aus-,
Stellungen grösserer Länder ftieht mehr zu umgehenden Spezialisierung auf
ein einziges oder einige wenige zusammenhängende Gebiete " Abstand
genommen und) auf diese Weise erreicht werden, dass ein harmonisches Bild
der gesamten wirtschaftlichen und sozialen Tätigkeit des Schweizervolkes(
geboten wird, wie es so leicht in ähnlicher Vollkommenheit nicht wieder
geboten werden dürfte.

Die Ausstellung umfasst 7 Hauptgruppen:
1) Urproduktion; 2) Gewerbe, Industrie und Technik; 3) Handel und

Verkehr (einschliesslich Sport und Touristik); 4) Staatswirtschaft und
Volkswohlfahrt; 5) Wehrwesen; 6) Künste und Wissenschaften;
^internationale Bureaux.

Dje Anordnung der Gebäude, welche diese Gruppen beherbergen, ist
so getroffen, dass bei Wahrung eines natürlichen inneren Zusammenhanges
der Ausstellungsgegenstände eine durchaus harmonische, das "Auge durch
abwechslungsreiche Gliederung, der Bauten erfreuende Wirkung erzielt wird.

Als Ausstellungsgelände dient das vom Brcmgartenwald umsäumte
• Hochplateau im Nordwesten der Stadt Bern, ein nach. Süden und Osten...
vollständig freiliegendes, in allen seinen Teilen einen wunderbaren
Ausblick auf die Alpen "des BemertOberlandes bietendes Gelände von 500,000 m4,

Ausdehnung, von denen 130,000 m2 mit Ausstellungsgebäuden bedeckt
sind, während der Rest des Geländes eine im Zusammenhang mit dem
nahen.Walde höchst natürlich wirkende Bepflanzung aufweist. Eine
elektrische Bahn fördert den Verkehr auf dem ganzen .Ausstellungsareal.

Einzelne Teile der Ausstellung verdienen besonders'hervorgehoben zu
werden. So die 200 m lange Maschinenhalle, der unter grossem Aufwand
erstellte Prachtbau der Schweiz. Hoteündustrie mit Muster-Restaurant und
das HeimatschUtzdorf. Das letztere umfasst eine Kirche nebst Pfarrhaus,

einen Bauernhof, ein Landgasthaus und eine Reihe von Arbeitsstätten der-
Heimkunst iqi Betrieb (Töpferei, Schnitzlerej, Klöppelei, Stickerei, Intarsien- r

arbeit). Es macht iii seiner Lage aiif dem höchsten Punkte'des GeländesÜ
und im Schatten des Waldes, in den sieh seine Anlagen erstrecken,
durchaus den Eindruck eines organischen Gebäudekomplexes. >1?

Darf nach dem Stande der Arbeiten schon heute mit aller Zuversicht"
der Uebereeugung Ausdruck verliehen werdend* dass1 die Landesausstellung]
ein nach Inhalt und Form gleich hervorragendes Bild der Leistungen des-
Schweizervolkes auf sämtlichen Gebieten seiner Tätigkeit vermitteln wird,
so ist andererseits auch dafür Sorge getragen, dass die zahlreichen1 Gäste,
welche Bern im Jahr 1914 erwartet, günstige Fahrgelegenheit zum Besuche
der Ausstellung und,eine angemessene Unterkunft und^Verpflegung finden.
Das Quartier-Komitee der Landesausstellung ist in" der Lage," speziell
Vereinen und Kongressen schon jetzt mit Auskünften über die Unterkunftsverhältnisse

in Bern während der Ausstellungszeit zu dienen. Ueberfdie
ganze Dauer der Ausstellung, wird ein offizielles Quartier-Bureau sowohl'
am Bundesbahnhof wie auf dem Gelände der Ausstellung allen Ausstellungs-.
besuchern zur freien Benützung zur.Verfügung stehen.

Auf allen schweizerischen Stationen werden während der Dauer der,
Ausstellung Fahrkarten; nach Bern zu einfacher Taxe ausgegeben, die zu
freier Rückfahrt berechtigen und 8 Tage gültig sind. Für passende Zugs-?
Verbindungen von und naeh allen Teilen der Schweiz wird besondere inn
den Morgen- und Abendstunden gesorgt sein.

Güterverkehr im Basler B,heinhafqg
im Monat Juli

Kokten
Chromerz
Roheinen
Stückgüter.
Radreifen
Bandagen
Kryolith.
Zellulose
Oel
Harz
Weizen
Holz' 'ril

Kondensierte Milch
Pyritasche
Zement
Asphalt;
Aluminium. .'
Feiro'sflizium
Karbid
Abrasit

Total
Juli 1913
1913 bis Ende Juli
1912 „ „

Zufuhr
Tonnen

6,390
810
702
628
212
180
161
130
124
110
108
107

Abfuhr
Tonnen

1,789
818
750
598
556
445
328
169

Gambier.
Melasse
Radscheiben
Natron
Asbest
Glukose
Kottonö)
Reis
Juteleioen
Kaffee

Tonne»

7?
60
45
3%
38
20
12
10,
7
6

Total 9,978

Tonnen

Stackgüter 118
Lumpen if 20
Maschinen 16
Planolin 11,
Natrium 11
Gummischuhe 10

Total

Ztiakr
9,973

35,775-
30,053

5,624
17,Öi'5
11,615

IwHiikslr
16,597
52,790'
41,668

5,624

if

iBterD^iOMtoj Postgiroverkehr — Service international des viremettfs posu#x
Ueberweiaungshtrs vom 15. August an — Cours de reduction ä partir du 15 'aoütd

Dottsehlasl
OoaUrroteh
Uagara
Balgt»
Lutmbarg
Brassbrituniap nnd Irlul
Argentinian

'Fr. 128.60 100 Mit.

„ 104. 60 100 Kr.
104.60 100 ;

„ 99, 60 100 Kr,
; 99.— löö Kr.

„ 26,32'/. 1 P/4 St

ca

602. — 100 Goldp. Argentine

Allenagne
Antriebe
Kwngrie
BflgtMia,
Luanuaurg
Qr.-Bretagne et Irlande

" "3.7 '

Annoncen - Regie:
HAASENSTE IN A VOGI.KR

-vrrrfvTZT-,

Anzeigea — Annoiioes Rlgie des annoncea:
HAASENSTE IX A VOGLER

iiiimiiiiiinmiMitimmiiiiiiiiiiii

Folgende Arbeiten zum neuen ZolldirekliorisgfibSude in
Schaffhausen werden zur. Konkurrenz ausgeschrieben:

1. Sehreinorarbeiten;
2. Schlosserärbeiten (Fenster- und Türgitter nnd

Treppengeländer7",
3. Parkotlböden;
4 Plattenbeläge in den Gängen nnd Wandsoqkel.

Pläne, Bedingungen upd, Angebotformulare sind jeweilen
vormittags von B bis 12 Uhr und] nachmittags von 2 bis 5
Uhr* im Bureau' der Bauleitung, 'BahnhoTstrasse 40 in
Schaffhapsen aufgelegt. UebernabmsoSferten sind verschlossen
unter"' der Aiifschrl!j( » Angebot für Zolldirektionsgebäude
Sc^af^hau^en» bis und August franko einzureichen
ah; die.' " *'. '

Direktion der ejdg. Hauten»
Born, den 12. August 1913. (6263 Y) 2136,

mmmmimiiiiiimmmmiiHHii

Das Oberkriegjfkqipmiss$riat beabsichtigt, .ca. 350 Wagen
ätteren Russvpqi^eD < gegqn neuen Russweizen umzutauschen.

Angebote sind franko, verschlossen, unter der Aufschrift
<tWqiz^um(ausch» bis' 26. .August, ir

Nähere Apsknr^t, erteilt:

Das Eid}. OtierkilessKoniinlssarlfit.
deu. 14, August; 1913, [47.)

Sdiweizerisdi-SMamerikaaiseto Bank
(UM ZYt

MS«, n Banco Suizft-Sudapaericano

^firieb — Buenos-Aires —& Lugano^
Ak'i'i wmrAPWAT.« Autorisiert Fr. 20,000,000

p ' Ausgegeben ^ l0,Öp0,Ö0Q.' b cd

Übernahme und Besorgqng ijankgeschäftlicher Transaktionen jeder Art nach

Argentinien und den übrigen südamerikanischen,Staateni besoiiders:

Inkasso, Diskont und Bevprschussung von Wechseln, mit, und, ohne Dokumente

auf Argentinien. — An- u. Verkauf von argentinischen Wertpapieren (Cedulas).

— Einholung von Akzepten. — Informationen. — Einzug von Renten, Mietzinsen,

Dividenden. — Postsche^k-Ueberwai$pngs-)(erk!a^, vqjj ufid n$.cl) Argentinien.

Weitere Auskunft erteilt bereitwilligst^ D*» »WW«*;

Dip vakant gewordene Stdlfc.des Dfyreb.to^s unserer, Abr
sUlt wird, hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.

Reflektsmten beliehen sjo^r bis zyuni SS. August 1918

Herrn H. LosInger, sen., in Burgdorf. (B1585 Y) (2126.)

» < /

en noir et en'conlear«

Specimens rar. demande

Ii l'Iap. k Litk«g.

KtAMSFELPJR
i VEVBT WA

: *«f
| {|A3 AVA r> A

Schön^ Zeitunggmakalalur bei

Haasenstela A^Vogler'
_
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WIDEMANNS HANDELSSCHULE BASEL
Rasche und. gründliche Vorbereitung für die kaufmännische Praxis. Untere und obere Stufe. Ganztägige Stenotypistenkurse. Deutschkurs für Fremde. Abteilung für das Ilotclfueli
Men eröffnet: Internat ausserhalb der Stadt (Landerziehungsheim mit Pavillonsystem). — Eintritt jederzeit. Prospekt durch den Vorsteher: Dr. Jur. Renö Widemann.

Anssclir@äbnng von
Schlosserarheiten
Die SchJosserarbeiten zur Einfriedigung bei der neuen

Waffenfabrik in Bern werden zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Zeichnungen, Bedingungen und Angebatformulare sind bei
der unterzeichneten- Verwa'tung < Bundeshaus YVestbau,
Zimmer Nr. 180) aufgelegt. (6323 Y) 2146,

Uebernabmsofferten sind verschlossen unter der
Aufschrift t Angebot für Waffenfabrik » bis und mit 26. August
nächsthin franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Hauten.
Bern, den 14. August 1913.

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB
Rechnmigsrnfu. Snskändung
wegen öffentlichen Inventars

(Art. 582 Z. G. B.)
Ueber den Nachlass der am 2. August 1913 verstorbenen

Wwe. Ann» Barbara Mutiger, geb. Flückiger von
Kirchlindach (Bern), ist das öffentliche Inventar verlangt worden.

Es ergeht daher an sämtliche Gläubiger und Schuldner
des Erblassers die Aufforderung, ihre Forderungen und
Schulden spätestens bis 9. September 1913 unter Angabe
der betreffenden Beweismittel schriltlich und spezifiziert,
beim unterzeichneten Erbschaftsamte anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung
(gänzlicher oder beschränkter Verlust der Forderung nach
TL G. B. 590) ausdrücklich aufmerksam gemacht. • (2101),

Basel, den 9. August 1913.

Erbschaltsiuut Basel-Stadt.

ff. Knorr & Co. A.-6,
Da die ausseiordentliche Generalversammlung vom 8 Juli

1913 nicht beschlussfähig war, berufen wir gemäss § 20 der
Gesellschaftsstatuten und Art. 627 0. R. zur Behandlung
nachstehender unerledigt gebliebenen Traktanden eine zweite

ausserordentliche Generalversammlung
ein, auf Montag, den 25. Angus!, nachmittags halb 2 Ihr

im Hotel „Bodan" in Romanshorn

Traktanden:
1. Rekonstruktion (2148,)
2. Statutenrevision.
3. Wahlen.

Die Zutrittskarten sind bis spätestens den 22. August
gegen schriftliche Aufgabe der Aktien-Nummern bei der Ge-
sellschaftskasse in Romanshorn zu beziehen.

Romanshorn, den 8. August 1913.

Der Verwaltniigsrat.

ZürcherZiegeleien Zürich

Da die Fusion mit der Mecb. Ziegelfabrik Wetlswil die
Ausgabe neuer Aktien bedingt,' benützen wir die Gelegenheit,
auch die Aktientitel der früheren Mech. Backstein fabrik
und der Ziegeleien Aibishof-Ueurieth gegen neue Titel
auszutauschen. (3646 Z) 2124,

Wir ersuchen daher unsere Herren Aktionäre, "ihre
bisherigen Titel nebst Coupons pro 1913 u. ff. vom 15. bis
31. August auf unserem Bureau, Schweizergasse 6, I. Stock,
zum Zwecke des Umtausches vorzuweisen.

Zürich, den 12. Juli 1913.

Namens des Verwaltnugsratcs der Ziireher Ziegeleien,
Der Präsident: Prof. RUDOLF ESCHER.

Ii
Le dividende 3 % de l'exercice 1912 est payable par

fr. 15, des le 1er septembre 1913, sur Präsentation du coupon
N° 2 des actions de lr" classe, au Credit du Leman,
ä Vevey. ^ (25653 L) (2090

La Connie Contlnenlale d'EMriiile flppliqii S. A

de Bfile
a l'honneur d'informer MM! les actionnaireS qu'ils pourront
prendre connaissance du bilan 1912/13, de l'extraitdu compte
pertes et profits et des rapports de MM. les commissaires-
v&rificateurs ä notre siege social, 48, Teilstrasse, ä Bäle.

Bäle, le 15 aoü't 1913. (5606 Q) (2150.)

Königreich Belgien

Dis Stadt dtr Blnmen nnd der historischen Denkmäler
l>ie Hauptstadt der Flanderen

(Eine Stunde von Brüssel, Antwerpen, Ostende)

1913 26. April bis 15. November 1913

25 TVationen vertreten (31133 X) »71

Zahlreiche Attraktionen: Palast des Gartenbaus, Modernes Dorf, Retrospek¬
tive Ausstellung der Eisenbahnen, Panorama nnd

Museum des Congos, Sportplätze, Internationale Regattas, Preisbewerbe, Festlichkeiten etc.

| flm 26. April, Eröffooog der „FLORALIES" die bernamteste BinmBGansstellQDB der ganzen Welt |

Aufforderung
Infolge Fusion und Neugründung der Firma Seetiiiidische

Ziegelwerke A. I*., mit Sitz in Biel, hat sich die Ziegel-
und Backstein fabrik Mett A. G. durcu Beschluss der
Generalversammlung vom 28 April 1913 aufgelöst und ist
in Liquidation getreten. (2152,)

Die Gläubiger der aufgelösten Gesellschaft werden gemäss
Art. 665 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche an dieselbe bis
und mit 15. September 1913 beim unterzeichneten Liquidator
unter Beilage der Beweismittel scoriftlich anzumelden.

Nidau, den 12. August 1913.

v Ziegel- d Backsleinfabrik Mett A.Ri. In Lfq.

E. Schwab.

II
Die;|lerren Aktionäre werdeü hiermit zur fl

21. ordenilichen (icncralversaiimiliiug
auf Freitag, den 29. Angust 1913, vormittags 10s/« Ihr

ln's Bnrean unserer Fabrik
eingeladen zur Beschlussfassung über nachstehende

Trakt, a n den:
1. Abnahme der Jahresrechnung 1912/13 und Döcharge-

Erteilung an den' Verwaltungsrat.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes. (5625 Q) 2149,

3. Wahl der Rechnungsrevisoren.
Die Jahresrechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren

"liegen auf dem Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht, auf.

Turgi, den 14. August 1913.
1 : ' i -

Der Verwaltiingsrat.

iarpisrhe MitanM
Aarau, Lauleuburg und Wühlen

Aktlenkapital nnd Reserven
Fr. §,230,000

Wir geben bis auf weiteres

4Vlo Obligationen
al pari auf 3 Jahre fest aus.

Die Titel lauten auf den Inhaber in Beträgen von Fr. 500,
Fr. 1000 und Fr. 5000 und sind, mit Semester-Coupons ver-.
sehen. ' (A 463 Q). 1749

Auf Wunsch werden auch Titel auf den Namen lautend
mit Jahres-Coupons ausgestellt

Kündbare, solide Obligationen anderer Institute werden
unter günstigen Bedingungen an Zahlung genommen.

Unser Institut ist zur Entgegennahme von Mündelgeldern

berechtigt und wird von der Schweizerischen
Bevisionsgesellschaft A.-G. kontrolliert.

Der Direktor: Blattner.

1

Handels-AusROnfte
taiPMls lUMidaiu

Altdorf: IP F. Sebald, Ah. CLt. Ist,'
Basil: Steigmeier & Cle., Int. ink.
—Con Adcntia H. Schneider, Amt A I*k.

Bern: A.BauerdC0,Auskünfte,Ink.
— Hans Born, Not., Ink. n. Verw.
— 6. Bäruswyl, Ink. n. Auskünfte.
— Dr. H. Altberr, ' Rechtsanwalt

Amtlsosg. 24. Adrtk., hkuio. Telepb. 11.8
— Auskunftei C. Grüring A. G.

Biel: Fehlmann, Notariat, Inkasso.
— Snri & Wygs, Not., Ink., Inform.
— Bohner & Doebell, iouritt, latus*,
Brig (Wallis): Jos, *, Stockalper.

Adv. u. Notar. Advok. u. Inkasso.
Burgdort: E. Howald.CtekHnfora. Ist.
Bronnen: Dr. lnderbltzin,Adr.A 1st '

Ctuu-da-Fends: Ch.-E.Gallandre,
not. Rens., reconvrem", gtir, etc.

— Pant Robert, ag. de droit, rec^f.
eontentieux renseigmt" commerc.

Ghlaeso: Ambrosoli A Villa, Sped:tin.

Fribonrg: Ernest Girod, avocot.
fienbvo: Ch. D. Cosandier, huissiar,

rue Commerce 7, E«onrfem.-e«teuliMLi.

Malm: E. Lftsrher, Notar,Ink. Inf.
Langenthal: Fürapr. 0. Möller, Adv.i lü.
Lauanne: Glas-Choüet, rens«, rec<*
Looarno: Dr. S. Florl, Advok. luk.
Lngano: Otto Schalle, Creditor., l»i.,

SpeiiaJorganiaaüon f. die italieoisehe Sebwuic.

Lazern: Ronr. Frank, Inf. & Iok.
Böttingen: II. Klein, Sotariat t. lAuso.
Barten: Dr Prlnlet. Adv. & Notar.
Xeaehätel: R. Legier, agent d'aff.
— D' G. Hafdimann, av. reus. rec.
— Jean Ronlet, avocat, Place Purry.
— Notaire Cartler. anc. juge de paix
Schals-Tarasp: B.Planta. ink. Vent.

Scbwyx: Michael Ehrler, Ink. R«hub,

Solothnrn: A. Brosl, Advokatur,
Notariat uud Inkasso für die
ganze Schweiz

— Dr. Ch. Snry, Advok. u. Ink.
Spies: II" Heid. Fürspr. Adv. iL Ink.
Dster: Dr. Emil Stadler,

Advokaturbureau, Rechtsgut., Inkassi et«.

Comptable-
Correspondant
est demande dans Fabrique d'hor-
logerie de La Chaux - de - Fonds.
Connaissance part'aite des langues
allemande, anglaisc et franc;aise
exigöe. Entrdc de suite on epoqne-
ä convenir. (2145,)

Adresser öftres, references et
pretentions sous H. 22433 C. ä
Haasenslein fcVogler, LaChanx-
da-Fonds.

Zu ygrtauien
wegen Aufgabe des
Depöts einige mittelgrosse

u. kleinere n-u

mit grösserem Rabatt
und mit Garantie. Gefi.
Anfragen* unter Chiffre
II 1440 U an Hansen-
sleip & Vogler, Biel. I
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